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AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG BAHNNETZ 

Liebe Montafonerinnen, 

Liebe Montafoner, 

 

wir leben in einem besonderen Tal: 

mehr als 40 km lang, schmal und viele 

Menschen, die darin unterwegs sind – 

mobil sind. Wie sieht aber die Mobilität 

der Zukunft aus? 

 

Viele Fragen dazu müssen wir bereits 

heute diskutieren, die richtigen Weichen 

stellen, um so in 10, 20, 30 Jahren und 

darüber hinaus die richtigen Antworten 

parat zu haben.  

 

Die Vision „Bahnausbau Montafon“ be-

findet sich nun in einer Phase, in der wir 

Sie einladen wollen, sich nicht nur über 

die Projektidee zu informieren, sondern 

mit uns gemeinsam den vorliegenden 

Konzeptentwurf zu diskutieren und wei-

terzuentwickeln.  

 

Wir laden Sie daher herzlich zur Eröff-

nung der Ausstellung „Weichen stellen – 

der Ausbau des Bahnnetzes Montafon“ 

ein. Wir freuen uns, dass wir neben den 

Bürgermeistern und Standesverantwort-

lichen aus dem Montafon auch Herrn  

LR Johannes Rauch und Landtagspräsi-

dent Harald Sonderegger bei der Aus-

stellungseröffnung begrüßen dürfen. 

 

In diesem Rahmen möchten wir Ihnen 

die Vision, die Ziele und den Status Quo 

des Konzeptes vorstellen und Ihre Fra-

gen und Anregungen zu dieser Vision 

einholen: eine leistungsfähige, elektrisch 

betriebene Bahnachse als Rückgrat der 

Mobilität in unserem Montafon.  

 

AUSSTELLUNG 

„WEICHEN STELLEN –   

DER AUSBAU DES BAHNNETZES 

MONTAFON“  

 

ERÖFFNUNG AM 05.02.2015 

BEGINN UM 11:30 UHR 

 

AUSSTELLUNGSWAGGON,  

IM BEREICH DES BAHNHOFS 

TSCHAGGUNS 

 

Die Ausstellung ist bis Ende April täglich 

von 8:00 bis 20:00 Uhr für Sie geöffnet 

und wir freuen uns, Sie dort begrüßen 

und Ihre Anregungen entgegen neh-

men zu können. 

Von links: Herbert Bitschnau, Martin Vallaster, Bertram Luger, Martin Netzer, Ewald Tschanhenz, Rudi Lerch, Karl Hueber,  

                  Lothar Ladner, Burkhard Wachter und Thomas Zudrell 



 

EYOF 2015 VORARLBERG & LIECHTENSTEIN 

HERZLICHEN DANK! 
 

Im Namen der Gemeinde Gaschurn aber auch im Namen aller anderen Gemeinden des Montafons möchte ich 

mich bei sämtlichen Helferinnen und Helfern der EYOF 2015 recht herzlich bedanken. Dank der Mithilfe und des 

Engagements von Peter Muster, Franz Bachlinger, Walter Marinac und seinem Team des Schiclubs Gaschurn, Mar-

git Klehenz und ihrem Team des Schiclubs Silvretta Partenen, der Mitglieder des Bergrettungsdienstes Gaschurn 

und Partenen, den Feuerwehren Gaschurn und Partenen, allen GrundeigentümerInnen, jedem Nachbarn, den Mit-

arbeitern des Bauhofs Gaschurn, sämtlichen freiwilligen Helferinnen und Helfern und vielen weiteren mehr ist bzw. 

war es möglich, eine derartige Veranstaltung auf die Beine zu stellen. Ein ganz spezieller Dank gilt der Silvretta Mon-

tafon (Richard Kasper, Günter Sohler) und Rainer Wachter Transporte sowie der Vorarlberger Illwerke für ihre Un-

terstützung bei der Gewährleistung der Loipe. Leider können nicht alle Helferinnen und Helfer namentlich genannt 

werden und kann ich auch nicht allen persönlich „Danke“ sagen – mein Dank gilt aber natürlich jedem einzelnen. 

Ich bin äußerst stolz darauf, dass in unserer Gemeinde bzw. im Montafon Wettkämpfe dieser Qualität geboten wer-

den können. Es erstaunt mich immer wieder, was durch die Zusammenarbeit aller bewegt werden kann.  

 

 „Das Glück ist auf der Seite der Tüchtigen“ – und davon haben wir jede Menge. 

Jetzt gilt es dieses Potential für unsere Zukunft zu nutzen. 

 

Leider lässt sich eine wahrhafte Dankbarkeit mit Worten nicht ausdrücken (Johann 

Wolfgang von Goethe). Ich hoffe dennoch, dass ich zum Ausdruck bringen konnte, 

wie ich das Zutun aller schätze und mich über die erfolgreiche Abwicklung dieser 

Veranstaltung freue.  

 

Dankeschön! 

Martin Netzer, MSc 

Bürgermeister 


